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84 Urfunden.

burgermestere, rede, burgere und ingesetene alle gemeynliche der
stad Unna vursch(reven), dat wii van geheite und bevele unses
gnedigen leyven junchern vursch(reven) de vursch(reven) wesse-
linge und overdrach bewilliget und consentiert hebn, so vele unss
de antreffen sin off antrefien mogen werden. Unschedelich uns doch
an unsen privileiien, breyven, rechten und des unses und an den
vreden tusschen unsen gnedigen leyven heren und junchern, ritter-
schop und steden des landes van der Marke gegeven, allet in erer
vullermacht to bliven, gelich de breyve darover gegeven dat ut-
wysen, dan so vele des up de helifte des landes van der Marke
unsem gnedigen leyven hern vursch(reven) vorandersatet is, allet
na lude der wesselbreyve vursch(reven) und sunder all argelist.
Und dis to getuge der warheit heb wii burgermestere und raid der
stad Unna vursch(reven) unser stades ingesegel an dussen breyfl
doyn hangen.

Gegeven in den jarn unss hern dusent veirhundert seven und
vifftich up den dinxdach na dem sundage Letare.

Anhangend ein fehr jdiner Ubdrud des gropen Gtabdtjiegels (= MWejt]. Siegel
I1 Taf. 73 nr. 2).

54. — 1457—1609.

Rermaltung des Amtes Unna bis gum Anfang des 17. Jabr-
hunberts.

a) 1457 April 21: $Herzog Johann I. von Kleve beftelll Lubbert
Tord jum WUmimani.

1. Bwei gleidzeitige Ubjdyriften im St A Diiffeldorf: Reg. Mark. nr. 7
B 1720 und 1765 2. inferiert im ftarf bejchidigten Originalrevers des Lubbert
Tord vom gleichen Tage, ebenda: Klep.-Mart. Urt. nr. 1372,

[1] Nachdem Herzog Johann mit feinem Oheim Gerhard von Kieve,
@rafen jur Mart, einen BVertrag (wisselinge) gefdlofjen hat™, wonad)
neben anberen Teilen des Qanbes ju der Mart ibnen beiden gemeinjam
gebbren jollen (ongesondert malck geliick half hebn sullen): bas
Shlo aur Miart jomie die Stidte und fimter Unna und Kamen, was
alles nadh Graf Gerhards Tode an Herzog Johann gum Alleinbefiy fallen
wird: nadypem darnach die Fimter linna und Kamen durd) Graf Gerhard
aur einen Hilfte an ben Baftard Everd von Der Part fiir 300 ober:
[Gndijche rheinifche Gulden, gur anderen Hilfte an (Heinrich) Kalf gen.
Mutcten fiir 600 Gulden verjdhrieben worben find **, Herzog Johanmmaber
biefe leBtere Hilfte einldfen und von fidh aus einen Umtmann dariiber
feen will, woau ihm Lubbert Tord 600 Gulden vorgefdoijen hat, pon
dertenn Mutclen 550 und Graf Gerhard 50 Gulden erhalten hat: jo beftellt
Herzog Johann den genannten Lubbert Tord u feinem Umimann Fu-
nichit iiber feine Hilfte ber Stibdte und des Amtes von Unna und Kamen

91 13, Januar 1456; vgl. o. nr. 53. 12 Die Reverfe Der beiden f. o. nr. 53.
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jowie des Sdyloffes gur Wart, nady Ableben Graf Gerhards aber iiber
das Gange unter fehr ausfiihrlichen Bedingungen und Vorjdriften.
[2] Also dat hii dat vursch(reven) onse ampt myt herrlicheiden,
gerichten ind paelen, vurpaelen, wiltbaenen, vischerien, vrechten
ind anders myt aller oeren tobehoeringe ind oick unse slot Marcke
mit synen graven, vestenissen ind toebehoer allet na siinre macht
ind bester witschap truweliken sonder argelist hueden ind ver-
waeren sall tot beste ind behoiff onser ind na onser doit onser
erven ind nakomelingen, hertougen van Cleve ind graven van der
Marcke. [3] Ind Lubbert vursch(reven) sall bynnen denselven
onsen steden ind ampten malck gericht ind recht laiten wieder
vaeren, ast geboirt, ten were dat wij oen anders bevelende wurden,
ind hey en sall nymant bynnen den ampt onredeliken mit dienst
off anders besweren. [4] Ind unse broicken, die uns dair ver-
vallen off verschynende werden, sall hey truweliken tot unser be-
hoiff in voirderen ind by unsen rentmeister aldair fliten ind uns
rekenynge ind bewys dairvan doin, ast geboirt. [5] Mer onse
renten, opkomynge ind vervalle, die onse rentmeister aldair van
onser wegen in bevele heifft, en sall hie sich nyt onderwijnden,
meer onser rentmeister dairmede tot onser behouff laeten be-
werden, doch also, dat hii onsen rentmeister behulplich wesen sall
tot onsen renthen, opkomingen, schattingen ind vervallen in synen
ampt, tot onsen behoufi uyt to manen, ind ons dairby helpen be-
halden, so ducke des noit geboirt. [6] Ind van brocken, die nyt
baven viiff marke des payments aldair en draigen, sall Lubbert
vursch(reven) den teynden penninck hebn; mer brocken an liiff
treffende off, broeckten ons eyn stat off gemeynte aldair, die brocken
en sal hey nyet slyten dan by onsen sunderlingen weten ind wille
ind dairaff en sall hii den tyenden penninck nyet hebn. [7] Voirt
so en sall Lubbert vursch(reven) ons geyne vede maken noch
laiten maiken uyt onsen steden, ampt noch slait vursch(reven) noch
sich myt veden dair uyt noch in behelpen buyten onsen sunder-
lingen weten ind wille; dan aff yemant an onse slot, stede off ampt
vursch(reven) tastende wurde myt veden off gewalt, dat sall hie na
siinre macht truweliken beschudden ind dairaff sullen wii siine
hoifft here wesen gewyns ind verluys as andere onse amptlude.
[8] Oick en sall Lubbert vursch(reven) bynnen den vursch(reven)
onsen ampten nymant einighen burchlicken buwe laiten begriipen
off maiken, ten sii bii onsen sunderlingen weten ind wille. [9] Voirt
sal hii ons, as wii des an oen gesynnen, truweliken helpen myt
veden op alre malek, dair wy des gesynnen werden, uytgescheiden
dair men des na luyde der wisselbreve ind des burchfreden, stat-
freden, lantfreden ind vreden van dem lande van der Marke nyet
opdain en mach; ind der veeden sullen wii siin hoiffts here wesen
gewyns ind verluys as andere onse amptlude.
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[10] Giir die von Tord gur Einldjung des Amts vorgejdyofjenen
600 Gulden erhdlt diefer jabrlich 42 Rth. Jinjen aus den Eintiinften des
Amts, je 3ur Hiljte 3ablbar durch bdie beiden Amts-Rentmeijter Des
$Herzogs Johann und des Grafen Gerhard. Tord barf den Vertrag unter
Cinbaltung einer halbjdhrigen RKiindigungsfrift nur dann auftundigen,
wenn bdiefe Binszablung nicht piinttlid) erfolgt (versuymlick wurde,
also dat eyn termijn den anderen vervolgeden), wahrend dem $Herzog
bie Riindigung jedergeit zufteht. [11] Als Entjchddigung Ffiir jeine Tatig-
teit (umb dat ampt to berijden ind to verwaeren) erbdlt Tord pon
bem Rentmeifter jabrlich 50 Gulben und 25 Malter Hafer Unnaijch Mak.
[12] PWeiterhin folgen Abmadyungen iiber bdie Haltung von vier
weyrachtige mann auf dem &djlof ju Mart uno liber Die Garten-
nugung dajelbjt; ferner iiber die BVermaltung des AUmtes Hamm unn iiber
bie Verpflidhtung des Tord ju befonderem Dienft fiir den Herzog;
jchlieglidy iiber eine Meftjhuld von 624 Gulben aus einer Ubrednung
wegen des Sloffes zu Diilmen fiir die Jabre 1455 und 1456.

1457 Donnerstag nad) Ojtern.

b) 1467 2uguijt 24.

$Herzog Jobann I: Benadyrichtigung iiber die Crnennung des Jajpar
Tord zum Amtmann iiber die Stddte Unna und Kamen und das Amt
Unna an Stelle jeines verjtorbenen BVaters Lubbert Tord.

Awei Abjdhriften im St. A Diifjeldorf: Reg. Mark. nr. 6(5) BL 109 und
nr. 5(6) BL 162.

Wij laiten weten v onsen rentmester, burgermeister, rait, bur-
geren, ingesetenen onser stede Unna ind Camen ind vort onsen
gemeynen ondersaiten ind vroenen onss ampts van Unnae sement-
lick ind ylken bisonder: Also wilner Lubbert Torck, die dair onse
amptman was, kortzleeden gestorven is, dat wij dairomb Jaspar
Torek, des vurs(creven) Lubbertz soen, onsen amptman aever onse
stede Unnae ind Kamen ind aever onse ampt van Unnae bis tot
onsen wederroepen gesat ind gemackt ind oen dat bevaelen ind
bevelen avermitz desen brieff, dairop ons dieselve Jaspar huldonge
ind eyde van truwen gedain heifft, alst gebuyrt. Bevelen dairomb
v allen ind yglicken bisonder, den vurs(creven) Jaspar vur onsen
amptman, as vurs(creven) is, to halden ind cen van onser wegen
gehoirsam ind gevolgich to wesen, als gewoentlik ind geboirlick is,
bis wij v dairaff anders bevelende werden. Oirkonde unss segels
kijr beneden gedruckt. Gegeven in den jair onss heren duysent
veirhondert seven ind sestich up sent Bartholomeus dach apostels.

¢) 1493 Foo. 14,

$Herzog Johann 11, ernennt auf Bitte jeines Brubders bes Dompropit
Philipp von Kleve und der Mart den Thys van Aldenboichem aum
Amtmann ,aver unse stede ind ampt van Unna ind Camen®, um-
jchreibt feine Befugnifie und Pflichten und Eniipft die Uufhebung Dder
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Gtellung an bdie Riidzablung von 600 oberl. rheinl. Gulden, die jener
gur Abldjung des Amtes an Jajpar Tord bezahlt hat **.
1493 Donnerstag nach St. Martin.
Bwei gleidyzeitige Abjchriften im St. A Diiffeldorf: Reg. Mark. nr. 7 BL 145
und nr. 8 Bl 131,

d) 1497 De;. 4.

$rerjog Jobann IL.: Piand-Verjdreibung des Amtes Unna und
Kamen an Thys von Aldenbodyum, der dem Jajpar Tord, den wy ni
umb syner ungehoirsamheit will van unsen ampt van Unna ind
Camen untsetten, die 600 Gulden Pfandjumme fiir das Amt Furiid-
gezablt hat *'.

1497 Barbarae virginis.

Jwei Ubjdyriften im &t U Dilffeldorf: Reg. Mark. nr. 7 BL 181 und nr. 8
Bl 161.

e) 1506 Nov. 2.

$erzog Johann II. feilt den Ricdhtern, Biirgermeiftern und Rat der
Gtabdte fowie den Frobnen und lUnterfafjen des Amtes von Unna und
famen mit, daf er dem Umimann ju Bodum Job. v. Albenbodum bie
Bermaltung der imter Unna und Kamen in jtatt und von wegen der
RKinder feines Bruders Thys v. Aldenbodum *° aufgetragen hat.

Montag nady Allerbeil. (15)06.

Swei Abjdriften im St . Diifjeldorf: Reg. Mark. nr. 9 Bl 110 und nr. 10
iB1. 125.

f) 1511 November 10.

$ergog Jobann I1. beradridhtigt die Stddte Unna und Kamen von
Der Crnennung des Dirick v. d. Recke thor Heiden zum Umtmann
au lnna und Kamen *°.

Abfdyrift im St. A Dhinfter: Mite. VII 6011 BIL 20.

o) 1539 Movember 8.

$erzog ABilbelm benadhrichtigt die Amiseingefeffenen, dap Dirid
p. D. Rede jum Amtmann des mtes linna ernannt worden ift *7.

Gleidyzeitige 2Abfdhrifi im St. 2U. Diifjeldorf: Reg. Mark. nr. 13 BL 3.

9 2t Urf. v. 24. Februar 1494 (Berfdreibung des Brunshofs zu Ulferfen)
ift Thys v. Uldenbodhum damals im Begriff, die Todyter Katharina des Jafpar
Tord 3u beiraten.

# Jafpar Tord ift aud) nad) ber Urtunde von 1493 anjdheinend nod) weiter
Amtmann geblieben, da er nod)y im MNovember 1496 als foldher ermibnt wird
(Qacomblet IV 473F.).

9% Diefer wird zulet im 2April 1505 ermdbhnt (j. die Lifte der Drojten u. Amis
minner im 2nbang nr. 2).

% Mgl, hierau bie Urfunbe v, 21. Juni 1517 (22. Juni 1516), {. u. nr. 72. —
Am 8. Oit. 1512 fiegelt D. v. b. Rede fiir bie Witwe bes verftorbenen This v.
Alvenbodum. (St A. Miinfter: Mite. 11 119 p. 71.)

9 Die weiteren Ungaben (Beftallungen v. 1580 Jan. 20 u. 1609 Aug. 24) .
in Der Lifte der Droften u. Umtmdnner im Anbang nr. 2.
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55. — 1462 Uugufjf 12. — Privilegienbejtatigung.

fHerzoqg Johann I. beftdatigt den Biirgern 3u Unna alle Redyte, die
ibnen fein Grogohm (alde oem) Graj Engelbert IT1. von der Mart,
jein Bater Herzog Abolf II., fein Grofvater (alder vader) Graf
2Abolf 1II. (I.) von RKieve und der Mart und jeine PBorfahren (onse
alderen) verliehen Daben ™.

1462 Donmerstag nad) St. Laurentius.

Awei gleichzeitige Abfdhriften im St. A Diiffeldorf: Reg. Mark. nr. 6 (b) BI. T4

und nr. 5(6) BL 95. Drud: Steinen I1 1306, angeblich nady Driginal.

56. — 1470 Sept. 24.
$Herzog Johann 1. verfpricht, bap die Beifteuer, Ddie Ritterjdhaft,
Gtidte und Land von der Mart ihm fiir die Cinldjung der Gefangenen
vont der leften @eldrifhen Fehde ** geleiftet haben, ber Stadt Unma an
ihren Rechten, Freibeiten und Gnabden nicht nadyteilig fein joll.
1470 feria IT* post Matthei ap.

Bleidyzeitige Abjdyrift im &t. 2. Diiffeldorf: Reg. Mark. nr. 6 (5) BIL. 198.

57. — 1476.
Statuten-2uszug *°° betr. das Redyt zum Riidiritt bei Grund-
jtitcfsverfaufen.

Abfdyrift Des 18. Jh. (aus einem alten Unnaijhen Stadtbud)) im St 2.
Miiinjter: Kiev.-Mart. Landesardy. 80. 69,

Extractus statutorum Unnensium de ao 1476.

[tem, wey erffhafftic guidt den avendt koffte ofite verkdofite,
wem die koip des negesten tager rawede darna, dey mag den
wynkoip bethalen vor der none und wesen des kopes oder ver-
kopes damit entschlagen.

58. — 1478 Februar 20.
Gtatut (burkore) betr. Weingapfmonopol der Stadt und
TWeinzapf-Ordnung.

DOriginal (Chirograph) auf Papier im &St. A MWiinjter: Depof. Unna.

[1] To weten, so alss overmitz dem sittenden rade, dem olden
rade, gilde und gemeynheit eyndrechtliken overgekomen und myt
eynem burkore gesloten is, dat de stad selven wyntappen sall und
anders neymant hijr en bynnen, dar de rad dan dyt jar vere to
wynheren to gekoren hevet, de dey wyne sullen helpen besorgen
van der stad wegen sunder eren schaden und to itliken verdel jars
op ere eyde, sey dem rade gedain heben, rekenschupp van dem
wyntepper entfangen van hovetgude, wynninge und scise und dem
rade dar vort van reken, als men dat van en eyschet; und de vere

9 Der Tert ift im wefentlidhen gleiglautend mit ber Privilegienbejtitigung
Herzog Ubdolfs II. pom 7. Juni 1398 (j. o. nr. 30).

# Pal. bazu Steinen [ S. 3B4f{. und IT €. 1143,

100 Beifnge D au einem Wemorial v. 1750; §. u. nr. 137.




	a) 1457 Aug. 24  Herzog Johann I von Kleve bestellt Lubbert Torck zum Amtmann.
	Seite 84
	Seite 85
	Seite 86

	b) 1467 Aug 24  ders.: Benachrichtigung über die Ernennung des Jaspar Torck zum Amtmann über die Städte Unna und Kamen und das Amt Unna an Stelle seines verstorbenen Vaters Lubbert Torck.
	Seite 86

	c) 1493 Dez. 14  Herzog Johann II von Kleve: Ernennung des Thies von Aldenbockum.
	Seite 86
	Seite 87

	d) 1497 Dez. 4  ders.: desgl.
	Seite 87

	e) 1506 Nov. 10  ders.: Benachrichtigung über die Ernennung des Johann von Aldenbockum.
	Seite 87

	f) 1511 Nov. 10  ders.: Benachrichtigung über die Ernennung des Dietrich v. d. Recke zur Heiden.
	Seite 87

	g) 1539 Nov. 8  Herzog Wilhelm von Kleve: Benachrichtigung über die Ernennung des Dietrich v. d. Recke.
	Seite 87
	Seite 88


